
 

 

 

 

 

Herbstprüfung im  

Verein für Deutsche Schäferhunde 

Am Samstag, den 22.10.2011 fand unsere Herbstprüfung statt.  

10 Hundeführer/innen gingen mit ihren Deutschen und Belgischen Schäferhunden an den 

Start. Als Leistungsrichter begrüßten wir Hans-Peter Feldmann. Prüfungsleiter war Heiko 

Theda, welcher tatkräftig von Joachim vom Eiberg unterstützt wurde. Fährtenleger waren 

unser 2. Vorsitzender Peter Rommel und Jörg Schildger, welcher uns auch als Figurant 

zur Verfügung stand. 

 

Zur Begleithundeprüfung traten unser 1. Vorsitzender Joachim Viel mit „Eyk du 

Waldonyx“, Klaus Schildger mit „Sitta vom Eichbaum“, Karl-Heinz Lippert mit „Dojan 

von Xantara“, Sabine Maier mit „Ed“ sowie Reinhold Langer mit „Kira“ an. Leider 

konnte Karl-Heinz mit seinem "Dojan" das Prüfungsziel nicht erreichen. "Dojan" konnte 

unseren Leistungsrichter ja mal überhaupt nicht leiden. Mit Knurren und Bellen zeigte er 

es ihm ganz deutlich. Woran es lag, werden wir wohl nie erfahren. Selbst der Richter 

meinte, wir sollten für "Dojan" das nächste Mal vielleicht eine Richterin besorgen. Wäre ja 

mal eine Maßnahme. Lieber Karl-Heinz, nicht den Kopf in den Sand stecken. Die nächste 

Prüfung kommt bestimmt ;-). (Und nicht ärgern, Klaus bekommt weiter unten auch noch 

sein Fett weg.) 

Zur SchH1 trat Ralf Troß mit seinem "Dollar vom Lehrbacher Schloß" an. Werner Pless 

mit „Quasi vom Anger“, Klaus Schildger mit „Ben von der Neundorfer Flur“ sowie Anna 

Lein mit „Nicko vom langen Busch“ führten uns die SchH3 vor.  Bis zum Schutzdienst sah 

es für alle drei noch ganz gut aus. Doch da hatte man die Rechnung wohl ohne unseren 

"Ben" gemacht. Das "Revieren" und "Stellen und Verbellen" war ja noch ganz 

akzeptabel. Doch dann kam die "kurze Flucht". Eigentlich hat "Ben" doch nur das 

gemacht, was Herrchen ihm gesagt hat, nämlich "Platz". Der Hund war wohl etwas sauer, 

über die Art und Weise, wie Herrchen es gerufen hat. Also etwas freundlicher hätte es ja 

wohl wirklich sein können!! Und so war "Ben" wohl darüber verärgert und weigerte sich 

einfach hinter unserem Figuranten Jörg Schildger hinterher zu rennen und blieb liegen. 

Also lieber Klaus daran solltest Du noch etwas arbeiten!!!!!! 

Unser Reinhard Wernz meldete sich mit wieder mit „Quena“ zur Fährtenprüfung 3 an und 

erreichte stolze 94 Punkte. Tja auf Deinen Hund ist eben verlass, lieber Reinhard. 

 

Tagessieger wurde somit Anna Lein mit „Nicko vom langen Busch“ mit insgesamt 288 

Punkten von 300. Zusätzlich räumte sie auch die Wanderpokale für die "Beste Fährte" 

und "Bester Schutzdienst" ab.  

Werner Pless holte sich mit seinem „Quasi vom Anger“ den Wanderpokal für die "Beste 

Unterordnung". 

 

 



 

 

 

 

 

 

Hier nun die Ergebnisse: 

 

 Name  Hund  A  B  C  BH  Gesamt 

 Joachim Viel  Eyk        bestanden  bestanden 

 Klaus Schildger  Sitta        bestanden  bestanden 

 Karl-Heinz Lippert  Dojan        n. bestanden  n. bestanden 

 Silvia Maier  Ed        bestanden  bestanden 

 Reinhold Langer  Kira        bestanden  bestanden 

 Ralf Troß (SchH1)  Dollar  88 78 88    254 Punkte 

 Anna Lein (SchH3  Nicko  100 89  99    288 Punkte 

 Werner Pless (SchH3)  Quasi   96 90  90    276 Punkte 

 Klaus Schildger (SchH3)  Ben   96 90 14    200 Punkte 

 Reinhard Wernz (FPr3)  Quena   94          94 Punkte 

              

 

  

Ein ganz großes Dankeschön geht vor allem an unsere Landwirte für die Bereitstellung 

ihrer Äcker als Fährtengelände. Ohne Euch könnten wir einen Teil unserer Prüfungen 

nicht ausführen. VIELEN DANK!!! 

 

Desweiteren bedanken wir uns bei allen Helfern, die zu dieser Prüfung beigetragen haben.  

Auch vielen Dank an unsere Fotografen. 

(Da ihr mich kennt konnte ich mir bei einigen Fotos die Kommentare nicht verkneifen. 

Sorry) 


